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Die USKA ist der einzige Verband in der Schweiz der die Interessen der Funkenden 
gegenüber dem BAKOM, weiteren Behörden, dem Internationalen Verband IARU und 
gegenüber der Schweiz-weiten Öffentlichkeit vertritt. Unsere Hauptaufgabe ist, unsere 
völkerrechtlich anerkannten Privilegien wie internationale Frequenznutzung, Recht auf 
Eigenbau etc. zu erhalten und wo möglich auszubauen. Wir vertreten die Interessen 
aller Funkenden in der Schweiz 

Für jeden einzelnen Funkamateur soll es mindestens einen guten Grund geben, warum 
er Mitglied bei der USKA ist.  Die praktische Funker-Tätigkeiten, die uns allen Spass 
macht, spielt sich vorwiegend in den Sektionen ab, sei es durch die Teilnahme an 
Wettbewerben, an Fachvorträgen oder an Bau-Tagen. Deshalb soll jeder Funkende in 
der Schweiz sowohl der USKA wie auch einer Sektion angehören.   

Die Sektionen sind auch das oberste Aufsichtsorgan des nationalen USKA-Verbands. 
(Delegiertenversammlung)  

Die USKA-Tätigkeiten konzentrieren sich auf folgende vier Haupttätigkeiten:   

1. Nachwuchsförderung: Dazu suchen wir Kontakt zu Schulen, andern 
Interessensgruppen (z.B. Maker, LoRa, Fablab, etc), und unterstützen die 
Ausbildung des Nachwuchses.  

2. Rahmenbedingungen: Dies betrifft insbesondere den Schutz unserer 
Frequenzen, die Baugesetzgebung für Antennen und die Beziehung zu unserer 
Aufsichtsbehörde BAKOM. Auch beteiligen wir uns an allen Bemühungen zur 
Verringerung von Störungen auf den Funkfrequenzen  

3. Entwicklung: Wir unterstützen neue Technologien und Übertragungsverfahren, 
die Zusammenarbeit mit Fachhochschulen und die technische Weiterbildung 
unserer Mitglieder 

4. Gesellschaftlicher Nutzen: Die Öffentlichkeit soll Amateurfunk als eine wertvolle 
Freiwilligen-Tätigkeit für MINT-Interessierte, und als die einzigen Fachleute für 
drahtlose Funk-Kommunikation in Katastrophensituationen wahrnehmen.  

Die Kollektivmitglieder vereinen eigene spezifische Interessens-Gruppen und sind eine 
wertvolle Ergänzung zu den Sektionen.   

Die USKA stellt an sich selbst hohe eigene Ansprüche:  

- Wir wollen unsere Bedeutung und Bekanntheit in der Öffentlichkeit erhöhen und 
bei den Behörden und in der Wirtschaft als geschätzte, fachkundige Experten der 
drahtlosen Übermittlung wahrgenommen werden.  

- Untereinander und im Kontakt nach Aussen gehen wir respektvoll miteinander 
und mit Dritten um. 

- Die Mitglieder sollen den Nutzen der USKA für den Erhalt unserer internationalen 
Privilegien und für ihre weiteren Dienstleistungen erkennen und schätzen.  

- Die USKA erachtet es auch als seine Aufgabe, einen geregelten Amateurfunk-
Betrieb in der Schweiz sicherzustellen. 

- Wir unterstützen alle Aktivitäten des internationalen Amateurfunk-Verbands IARU 
zur Sicherstellung und zum Ausbau unserer völkerrechtlich geregelten, 
internationalen Privilegien.  
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